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Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

06.05.2015 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam wird beauftragt dafür Sorge zu tragen, dass 
eine sofortige Planung und zeitlich schnellstmögliche Umsetzung für die erforderliche Anzahl an 
Hortplätzen im Ortsteil Eiche erfolgt.

gez. Winskowski
Ortsvorsteher
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Situation über die steigende Anzahl an Hortplätzen im Ortsteil Eiche ist der Stadtverwaltung und 
den Stadtverordneten bereits aus den Bekanntgaben der Hortträger,  der Grundschule sowie des 
Ortsbeirates bekannt.
Darüber hinaus weist der Schulentwicklungsplan der Landeshauptstadt (Seite 61 ff) auf die sich 
entwickelnde Situation hin.

„Die Hortnachfrage aus der öffentlichen Grundschule „Grundschule Ludwig Renn (2)“ wird aktuell 
durch die Kindertagesstätten „Kita Oberlinhaus“ und „Turmspatzen (Standort 1 und 2)“ gedeckt. Im 
Schuljahr 2013/2014 wurden zum 01.09. 212 Hortkinder versorgt. Gemäß der Prognose wird sich die 
Nachfrage wie in der Tabelle Schüler- und Hortzahlenentwicklung im Planungszeitraum der 
Grundschule Ludwig Renn dargestellt entwickeln. Auf dieser Grundlage wird der Fachbereich Kinder, 
Jugend und Familie im Rahmen seines jährlich zu aktualisierenden „Kita-Maßnahmenplanes“ die 
bedarfsgerechte Versorgung mit Hortplätzen sicherstellen.“ 
Weiter heißt es in der Prognose (Seite 66) „240 Hortplätze für 2014/15 und 268 Hortplätze für 
2015/16“ Die Zahl der zurzeit Anmeldungen (68 Anmeldungen zu 28 Planungen) übersteigt aber 
bereits diese Prognose! Für das Schuljahr 2015/16 werden zusätzliche Hortplätze benötigt.

Im Folgejahr 2016/17 sind es dann mindestens 25 weitere Hortplätze. Also ist dann insgesamt ein 
Bedarf von mindestens ca. 75 Hortplätzen absehbar.  Für diese Bedarfe ab dem Schuljahr 2015/16 
gibt es zurzeit in Eiche keine Räumlichkeiten.  Diese müssen aber spätestens mittelfristig im Jahr 
2016 zur Verfügung stehen.

Zur Finanzierung der neuen Hortplätze sollten die Einnahmen aus der Richtlinie Soziale 
Bodennutzung für das Baugebiet Eiche II zur Verfügung gestellt werden.
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